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Beschlussvorschlag:

1. Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt den Entwurf der Fortschreibung des zweiten
Nahverkehrsplans der Stadt Bielefeld zur Kenntnis.

2. Der Stadtentwicklungsausschuss beauftragt die Verwaltung, das Beteiligungs- und
Abstimmungsverfahren nach § 9 des Gesetzes über den öffentlichen Personennah-verkehr in
NRW (ÖPNVG NRW) auf der Basis dieser Entwurfsfassung einzuleiten.

Begründung:

Zwischen der Stadt Bielefeld und dem Kreis Herford wurde eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung
über die Sicherstellung des öffentlichen Personennahverkehrs bei Kreis- und Stadtgrenzen
überschreitenden Linien geschlossen (Delegationsvereinbarung).

Diese Linien sind in der Betrauung der moBiel GmbH mit der gemeinwirtschaftlichen Verpflichtung
zur Durchführung von Verkehrsleistungen in der Stadt Bielefeld enthalten (Beschluss des Rates
vom 26.11.2009, Dr. 0069/2009-2014).

Der Nahverkehrsplan umfasst bisher alle Stadtbahn- und Buslinien auf dem Gebiet der Stadt
Bielefeld. Bei grenzüberschreitenden Linien begrenzt sich die Zuständigkeit der Stadt Bielefeld
auf das Bielefelder Stadtgebiet.

Mit der zwischen der Stadt Bielefeld und dem Kreis Herford abgeschlossenen
Delegationsvereinbarung wird erstmalig die Zuständigkeit für Linienabschnitte und Leistungen
außerhalb des Stadtgebietes auf die Stadt Bielefeld übertragen. Mit dieser Vereinbarung regeln
der Kreis Herford und die Stadt Bielefeld ihre Zusammenarbeit bei der Sicherstellung der
ausreichenden Verkehrsbedienung in Bezug auf die vom Stadtgebiet Bielefeld in das Kreisgebiet
Herford führenden grenzüberschreitenden ÖPNV-Verkehre.

Die Ausweitung der Zuständigkeit der Stadt Bielefeld auf den Gesamtverlauf der Buslinien
zwischen Bielefeld und Herford soll im Rahmen einer Fortschreibung in den aktuellen
Nahverkehrsplan der Stadt Bielefeld aufgenommen werden.



Die Inhalte der Delegationsvereinbarung wurden dem Stadtentwicklungsausschuss in seiner
Sitzung am 21.06.2011 und dem Rat in der Sitzung am 30.06.2011 vorgestellt.

Die Delegationsvereinbarung wurde von der Bezirksregierung Detmold am 12.08.2011 genehmigt
und am gleichen Tag im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Detmold veröffentlicht.

Die Fortschreibung des Nahverkehrsplans soll gemäß § 9 ÖPNV-Gesetz NRW eingeleitet
werden.
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